
&
Nr. 42 / 2022 · 57. / 44. Jahrgang · Freitag, 21. Oktober 2022 zum Wochenende� Unabhängiges Wochenblatt · Amtsverkündigungsblatt der Stadt Rodgau

Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink,  
JYSK, LIDL,  
Netto, Norma

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

die Kontaktlinse fürs Ohr.

17 Jahre
in Neu-Isenburg

17,- € pro Ohr Eigenanteil bei
gesetzlicher Zuzahlung der KK
(für 702,- € p.O. für PV) alle
anderen Preiskat. 17% Rabatt)

www.hoersinn.com

Silk X
Das kleine Im-Ohr Gerät
für (fast) jedes Kundenohr.

30 Tage kostenfrei &
unverbindlich Probetragen

Aktion:
04.10.- 31.10.22

Feiern Sie mit uns!

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 - 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Wir haben geöffnet!

Sonntag, den 23. Oktober,

von 12 bis 18 Uhr.

Den Verkaufserlös spenden 

wir den Menschen in der 

Ukraine.

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

Rodgau (ah) Rodgau hat 
die nächste Stufe auf dem 
Weg zur Verleihung des 
„Europapreises“ erklom-
men. Bereits vor fünf 
Jahren erhielt die Stadt 
das „Europadiplom“, die 
zweite von vier Stufen bis 
zur höchsten Auszeich-
nung. 

Der Europapreis wurde 1955 
von der Parlamentarischen 
Versammlung des Europara-
tes ins Leben gerufen und ist 
Auszeichnung für den Einsatz 
für die europäische Idee und 
der Stärkung eines vereinten 
Europas durch Städtepartner-
schaften, europäische Veran-

staltungen und Austauschakti-
vitäten. So ist Rodgau Mitglied 
im Rat der Gemeinden und 
Regionen Europas sowie in der 
Europaunion Deutschland. 
Die vier Städtepartnerschaf-
ten sind ein festes Band in 
die Nachbarländer Österreich, 
Frankreich, Belgien und Kroa-
tien. Jedes Jahr feiert Rodgau 
den Europatag. Dies alles war 
Grund, dass Rodgau nun mit 
der „Europafahne“ bei einer 
Feierstunde im Bürgerhaus 
Dudenhofen ausgezeichnet 
wurde, die Pierre-Alain Fri-
dez, Mitglied der Parlamen-
tarischen Versammlung des 
Europarates und des Unter-
ausschusses des Europapreises 

überreichte. Bürgermeister 
Max Breitenbach dankte vor 
allem den Partnerschaftsver-
einen, denn in diesen Zeiten 
sei der Zusammenhalt in Eu-
ropa besonders wichtig. 
Obwohl die Überreichung der 
Europafahne der Höhepunkt 
der Veranstaltung war, ge-
lang es der Freien Musikschule 
Rodgau am Ende der Veran-
staltung noch einen weiteren 
Höhepunkt hinzuzufügen. 
Auf dem Programm stand 
nur „Europahymne“, aber der 
Musikschule gelang es, daraus 
ein besonders Erlebnis werden 
zulassen. Begonnen wurde das 
Lied am Klavier, zu dem sich 
bald Saxophone hinzugesell-

ten. Dann übernahm ein Strei-
cherensemble den Ball auf der 
Nebenbühne. Anschließen 
erklang der Gesang aus dem 
Zuschauerraum von drei Sän-
gerinnen. Auf der Hauptbüh-
ne stand inzwischen Kerstin 
Pfau mit Band und Chor und 
setzten das Lied fort. Am Ende 
waren alle Akteure auf und 
vor der Bühne versammelt. 
Es war nicht nur ein musika-
lischer Genuss, sondern auch 
eine deutliche Demonstrati-
on, wie aus Einzelelementen 
ein größeres „Gesamt“ wird. 
Da war es dann fast kein Wun-
der, dass es „Standing Ovati-
on“ vom Publikum gab und 
eine Zugabe folgte.

Zusammenhalt ist wichtig
Rodgau erhält die Europafahne / Nächste Stufe auf dem Weg zum Europapreis

Die Europafahne ging nach Rodgau.� (Fotos: ah)

Freude über eine Spende in Höhe von 7374 Euro, die bei einer Tour nach Prag gesammelt wurde.
� (Foto: sit)

Besi&Friends-Stiftung sammelt 
weiter fleißig Spenden

Rodgau (sit) Um das Motto 
„Mut machen und Spenden 
sammeln“ in die Welt zu tra-
gen, ist die Besi&Friends-Stif-
tung auf zahlreiche Helfer und 
Unterstützer angewiesen - und 
kann auf sie zählen, wie sich 
bei der Jahresabschlussfeier am 
vergangenen Samstag zeigte. 
Andreas „Besi“ Beseler verkün-
dete gemeinsam mit Christian 

Schierhorn und Ralf Baumann 
vom Vorstand die stolze Sum-
me von rund 61.500 Euro, 
die allein in den ersten neun 
Monaten des Jahres zusam-
mengekommen sind. Mehr als 
58.000 Euro der Einnahmen 
flossen in Mutmachprojekte 
oder wurden direkt zur Unter-
stützung von Menschen ver-
wendet, die an neurologischen 

oder Autoimmunerkrankun-
gen leiden und  in finanzielle 
Nöte geraten sind. 
Auch der Ausblick auf das 
kommende Jahr stimmte op-
timistisch, da wieder viele 
Touren und Aktionen geplant 
sind.  
Weitere Infos auf der Home-
page https://stiftung.besiand-
friends.de/.
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Heizung - Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Bürgerhilfe
Rodgau e.V.

Wir bieten Hilfe bei Ein-
käufen und Besorgungen.

Telefon 06106/12012
www.buergerhilfe-rodgau.de

siemensstraße 16
63322 rödermark
fon 0 60 74.6 13 70
info@wunderliches.de
www.wunderliches.de

kreative maltechniken • tapezier-
arbeiten • lackierungen • fassaden-
gestaltung • trockenbau • wärme-
dämmung •pandomo

Tolles Aussehen, nachhaltiger
Schutz. Ihr Haus gewinnt mit
unseren Profi-Fassadensyste-
men und individuellen Farb-
konzepten. Rufen Sie uns an!

Ansehen &
schützen
Freuen Sie sich auf
Ihre frisch gestaltete Fassade.

•pandomo

KLEINER SCHNITT –
GROSSEWIRKUNG
„Wie minimalinvasive Techniken
den Erfolg vonWirbelsäulen-
operationen verbessern können“

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Referent: Dr.med. Peer Joechel,
Leitender Arzt Wirbelsäulen- und Skoliosezentrum
Anmeldung per E-Mail an: s.kohn@asklepios.com
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona Vorgaben
des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

KLINIK SELIGENSTADT
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Dudenhofen (RZ) Der Gesang-
verein Germania 1895 Duden-
hofen kann nun endlich nach 
zwei Jahren Corona-Zwangspau-
se sein Jubiläumskonzert anläss-
lich des 125-jährigen Bestehens 
nachholen! 
Das Konzert findet am Samstag, 
22. Oktober,  um 18 Uhr im 
Bürgerhaus Dudenhofen statt. 
Der Männerchor des Germania 
Dudenhofen und der gemischte 
Chor „Mixed Generations“ wer-
den das Konzert, das unter dem 
Motto „Musik du heilige Kunst“ 
steht, gemeinsam gestalten. Die 
musikalische Leitung hat der 
langjährige Dirigent Alexey Gu-
bin. 
Die letzten zwei Jahre unter 
Einfluss der Coronapandemie 
haben dem Gesangverein Ger-
mania und seinen Sängerinnen 
und Sängern einiges abverlangt. 
Über einen langen Zeitraum 
hinweg konnten keine Prä-
sens-Proben stattfinden. Aber 
bekanntermaßen macht Not 
erfinderisch und in der wärme-
ren Jahreszeit wurden die Chor-

proben im Freien abgehalten. 
Der gemischte Chor hat sich 
außerdem für Online-Proben 
entschieden, die aufgeteilt nach 
den einzelnen Stimmgruppen 
sehr intensiv und lehrreich wa-
ren. So konnten weitere neue 
Lieder einstudiert werden. Zur-
zeit bereiten sich beide Chöre 
in den Proben intensiv und mit 
großem Einsatz auf das bevor-
stehende Konzert vor. Die Sän-
gerinnen und Sänger freuen sich 
darauf, endlich wieder vor ei-
nem breiten Publikum ihr Kön-
nen präsentieren zu dürfen. Die 
Besucher können sich auf ein 
abwechslungsreiches und unter-
haltsames Programm freuen. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
für 12 Euro bei Schreibwa-
ren-Schrod (am Ludwig-Er-
hard-Platz) sowie bei allen 
Chormitgliedern und an der 
Abendkasse (14 Euro). Im Ein-
trittspreis ist ein Begrüßungs-
getränk enthalten.  Selbstver-
ständlich behalten auch die in 
2020 erworbenen Eintrittskar-
ten ihre Gültigkeit. 

Germania-Jubiläumskonzert 

Rodgau (RZ) Das Kelterfest 
des NABU Rodgau am 3. 
Oktober gehört schon seit 
Jahrzehnten zum festen 
Bestandteil der heimatli-
chen Veranstaltungen und 
entwickelte sich im Laufe 
der Jahre zu einer lokalen 
Attraktion mit dem Motto 
„Vom Apfel zum Bembel“.  

Susanne Damm vom Schüt-
zenverein Gamsbock mein-
te jedoch „es werde für eine 
Zusammenarbeit der vier auf 
dem Vereinsgelände am Roll-
wald beheimateten Vereine al-
lerhöchste Zeit! Man lebe seit 
Jahrzehnten Tür an Tür, und 
hat doch nie zusammen ein 
Fest veranstaltet.“ 
So entstand die eigentlich 
nahe liegende Idee, dass der 
Schützenclub Gamsbock, die 
Pfadfinder Nieder-Roden 1952, 
der Vereins Deutscher Schäfer-
hunde Ortsgruppe Nieder-Ro-
den und der Naturschutzbund 
Rodgau (NABU) auf dem Roll-
wälder Vereinsgelände die 
Kräfte bündeln und zusammen 
zu feiern – jeder auf seinem Ge-
lände und doch gemeinsam. 
Die Gespräche begannen be-
reits im März 2022 und es 
bedurfte zahlreicher Zusam-
menkünfte, um ein Konzept 
zu entwerfen und alles Orga-
nisatorische wie Termin, Es-
sen, Trinken, Preise etc. abzu-
sprechen. Zugpferd sollte das 
bereits bekannte Kelterfest des 
NABU sein; Katja Schmidt kre-
ierte den an die vier Vereine 
angelehnten, neudeutsch klin-
genden Namen „Kelterfest 4.0“.
Und es wurde ein Knüller. Der 
Andrang überstieg alle Erwar-
tungen. Sonniges Herbstwet-
ter, die Vielfalt der vier Vereine 
und ein stimmiges Konzept, 
lockte nicht nur Naturschützer, 
Mosttrinker und Stammgäste, 
sondern auch zahlreiche Neu-
gierige auf das Vereinsgelände 
am Rollwald. 
Frisch gekelteter Süßer war 
beim NABU, wie bereits in den 
Vorjahren, der große Renner. 
Schon beim Ernten der 1500 

kg Äpfel auf 3 Hänger stellten 
die fleißigen Helfer fest, dass 
die Streuobstwiesen Nieder-Ro-
dens und Dudenhofens eine 
bunte Vielfalt zahlreicher alter 
Apfelsorten bieten wie sie in 
Supermärkten mit den weni-
gen von Großhändlern gelie-
ferten Sorten nicht angeboten 
werden kann. 
Auch Spaziergänger, die die ver-
schiedenen Apfelsorten beim 
Pflücken kosten durften, wa-
ren vom Geschmack begeistert. 
Vom Kelter-, über Lager- bis zu 
den leckersten Tafeläpfel bieten 
die heimatlichen Streuobstwie-
sen das Beste, was Äpfel zu bie-
ten haben. Und entsprechend 
schmackhaft und gefragt, war 
auch der Saft, den die Natur-
schützer und treuen Helfer im 
Schweiße ihres Angesichts den 
Äpfeln entlockten. 
Wer genug vom Keltern gese-
hen und genug Saft gekostet 
hatte, konnte sich auf dem NA-
BU-Gelände noch den Stand 
des Imkervereins Maingau, die 
Naturfloristin Birgit Göllner 
sowie den über die Grenzen 
Rodgaus hinaus bekannten 
Pilzfachmann Harald Sattler 
besuchen oder am Bücherstand 

Literatur aus allen Genres ge-
gen Spende mitnehmen.
Bereits gegen 15 Uhr meldete 
der NABU Ausverkauf der Sup-
pe, Würstchen und Brot. Zum 
Glück fanden viele hungrige 
Gäste bei den anderen Verei-
nen genügende Köstlichkeiten, 
um sich satt zu essen.
„Nebenan bei den Pfadfin-
dern trafen sich zwischen den 
aufgebauten Zelten zahlreiche 
Familien mit ihren Kindern 
am Lagerfeuer und ließen sich 
das dort gebackene Stockbrot 
oder frisch zubereitete Waf-
feln schmecken. Andere nutz-
ten die Bastel- und Bücherecke 
oder lauschten bei den „Alt-
pfadfindern“ Wilhelm Emrich, 
Reinhold Schorch und Walter 
Keller den Anekdoten aus ih-
rem langjährigen Erfahrungs-
schatz, den sie bei den Pfadfin-
dern sammeln konnten. 
Bei einem Rundgang wurde das 
Vereinsgelände vorgestellt und 
von zahlreichen Zeltlagern 
berichtet, aus denen die Na-
turverbundenheit der Mitglie-
der sprach. Der Gruppenleiter 
der Jungpfadfinder, Sebastian 
Kriegsch, erläuterte, schon ab 
6 Jahren könne man Mitglied 

werden und gehöre dann bis 
zum 10. Lebensjahr zu den 
„Wölflingen“. Dann werde 
man „Jungpfadfinder“ und ab 
14 dürfe man sich „Pfadfinder“ 
nennen.“ 
Der Schützenverein Gamsbock 
bot Schießen mit dem Luftge-
wehr aus 10 m Entfernung ste-
hend ab 12 Jahren und für die 
Kids Blasrohrschießen ab 6 Jah-
ren an. Die Vorsitzende Susan-
ne Damm berichtete glücklich 
und hoch zufrieden, dass der 
Verein vom Andrang der Gäs-
te völlig überrascht sei, zumal 
kaum Werbung für die große 
Gemeinschaftsveranstaltung 
gemacht worden sei. 
Der Hundeverein zeigte bei 
seiner Vorführung des „Ge-
brauchshundesports“, wie 
es laut Katja Schmidt richtig 
heißen muss, welche Dienste 
gut erzogene Hunde den Men-
schen leisten können. Im Ver-
ein erlernten die Tiere die drei 
Sparten des Hundesports: Spu-
rensuche, Unterordnung und 
den klassischen Schutzdienst. 
Auch sie war von dem Run der 
Besucher überwältigt und freu-
te sich schon auf das „Kelterfest 
4.1“ im nächsten Jahr

Kelterfest 4.0 war der Knüller
Vier Vereine machen gemeinsame Sache

� (Foto: Verein)

Rodgau (RZ) Am 1. November  
um 19 Uhr nächsten Film der 
SPD-Frauenfilmreihe. Es wird 
das Drama „Eiffel in Love“ ge-
zeigt.
Gustave Eiffel plant ein mo-
numentales Bauwerk für die 
Werkausstellung 1889 in Paris, 
im Auftrag der französischen 
Regierung. Er trifft eine Ju-
gendliebe, die er für immer ver-
loren geglaubt hat, was ihn zu 
einem nie dagewesenen Bau-
werk inspiriert: den Eiffelturm.
Das Programm für dieses Jahr 
findet man auf: https://www.
spd-rodgau.de/frauenfilm/
Tickets bitte vorher online bu-
chen unter www.saalbau-licht-
spiele.de/

SPD-Frauenfilm

Rodgau (RZ) Die Goethestra-
ße wird am 21. Oktober von 
8-15 Uhr auf Höhe der Haus-
nummer 30 komplett gesperrt. 
Grund hierfür sind Hebearbei-
ten mittels Mobilkran.

Behinderung in               
Dudenhofen

Rodgau (RZ) Rund um das 
Maingau-Energie-Stadion in 
Jügesheim und das angrenzen-
de Feldgelände werden am 5. 
November, 3. Dezember, 7. Ja-
nuar und 4. Februar jeweils von 
15 bis 16.30 Uhr die Läufer der 
Winterlaufserie statt. Es gelten 
geänderte Verkehrsregelungen.

Behinderung in              
Jügesheim

Rodgau (RZ) Die Junge Union 
(JU) Rodgau verfolgt mit In-
teresse die Diskussionen rund 
um den zentral in Jügesheim 
gelegenen Rodau-Park, heißt es 
einer JU-Pressemitteilung. Im 
Rahmen einer von der Stadt or-
ganisierten Bürgerbeteiligung 
kamen verschiedene, interes-
sante Vorschläge für eine Neu- 
und Umgestaltung des Parkes 
auf. 
Der Vorsitzende der JU, Manuel 
Schüler, kommentiert: „Die JU 
hofft vor allem auf ein erwei-
tertes Angebot für Kinder, Ju-
gendliche und junge Familien.“ 
Rodgau hat ein großes gesell-
schaftliches und wirtschaftli-
ches Interesse, die Attraktivität 
der Stadt für junge Menschen 
weiter zu stärken.
Im Rahmen der Bürgerbeteili-
gung war vereinzelt argumen-
tiert worden, dass der Park 
nur als „Ruhezone für Rent-
ner“ gedacht sei. Die JU hofft 

allerdings, dass sich auch in 
Zukunft Menschen aller Gene-
rationen im Rodau-Park will-
kommen fühlen. 
Es ist verständlich, dass Kinder 
und Jugendliche den öffentli-
chen Park nutzen möchten, um 
sich nach Corona wieder per-
sönlich zu treffen. Gleichzeitig 
sind im Rodau-Park und an-
derswo ab 22h selbstverständ-
lich die geltenden Ruheregeln 
zu beachten. Die JU hofft auf 
gegenseitigen Respekt von An-
wohnern und Besuchern des 
Parkes.
Die Schatzmeisterin der JU, Su-
sanna Naumer, ergänzt: „Eben-
so ist mit Blick auf die zukünf-
tigen Generationen bei der 
weiteren Planung des Parkes 
natürlich auch die langfristige 
Finanzierbarkeit zu berücksich-
tigen“. Dies gilt besonders im 
Kontext der großen Unsicher-
heiten durch Ukraine-Krieg 
und Energiekrise.

JU hofft auf generatio-
nengerechte Lösung

Rodau Park bei Junger Union Thema
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WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

seligenstadt@sparkasse.immo

Telefon 06182 – 89 45 90

Für Sie in Rodgau!
sicher – sympathisch – seriös

Für Sie in Rodgau!

Beate
Krammig

Björn
Christoffel

Nieder-Roden (RZ) Zahlreiche 
Nachfragen von Interessenten 
zeigen wie groß die Vorfreude 
ist - jetzt ist es da! 
Am Samstag, 22. Oktober um 
15 Uhr, präsentiert der Arbeits-
kreis für Heimatkunde Nie-
der-Roden e.V. (AKHNR) das 
Buch „125 Jahre Rodgaubahn“ 
im „Mauds“, der jungen Gast-
stätte im alten Bahnhof Nie-
der-Roden. 
In der dortigen Güterhalle gibt 
es Wissenswertes über das Pro-
jekt und die Arbeiten daran, 
die immerhin 3 Jahre dauer-
ten. Der Vortrag „Von der Idee 
zum Produkt“ spannt den Bo-
gen vom Ausgangspunkt zur 
Veröffentlichung und bietet 
Einblicke hinter die Kulissen 
des Projektteams. Im Anschluss 
folgt dann die Ausgabe der Bu-
chexemplare. Das hochwertige 
Endprodukt ist reich illustriert 
mit über 300 Abbildungen 
auf 204 Seiten, welche die ge-

samte Strecke und natürlich 
auch Nieder-Roden mit seinem 
Bahnanschluss beschreiben 
und zeigen. 
Die Initative der Rodgauer 
Heimat- und Geschichtsverei-
ne unter Führung des AKHNR 
hat das Buch in einer bisher 
einzigartigen Kooperation mit 
19 Vereinen und 20 Personen, 
Gruppierungen und Institutio-

nen geschaffen. 16 Autoren ha-
ben Beiträge zu allen Stationen, 
die je von der Strecke berührt 
wurden verfasst und außerdem 
zusätzliche Sonderthemen mit 
Bezug zum Thema behandelt 
- gefüllt mit interessanten Da-
ten, sachlichen Fakten und 
amüsanten Anekdoten. Ein 
weiteres Novum findet sich 
außerdem gleich am Anfang 
des Buches: zu diesem beson-
deren Anlass haben die beiden 
Landräte der Kreise Offenbach 
und Darmstadt-Dieburg, Oli-
ver Quilling und Klaus Peter 
Schellhaas, erstmals ein ge-
meinsames Grußwort verfasst. 
Alle Interessenten können zu 
diesem Termin, erstmals in 
Nieder-Roden, ein Exemplar 
erhalten. Die Auflage von ins-
gesamt 1.500 Stück verteilt sich 
auf alle neun Städte und Ge-
meinden entlang der ursprüng-
lichen Strecke Offenbach-Rein-
heim. 
www.rodgaubahn.de, Projekt-
postfach: rodgaubahn@hei-
matverein-nieder-roden.de.

„Buchpräsentation „125 Jahre Rodgaubahn“ 
im Bahnhof Nieder-Roden 

� (Foto: AKHNR)

Rodgau (RZ) In diesem 
Jahr findet die RODGAU 
ART im Bürgerhaus Nieder 
Roden in der Römerstraße 
15 wieder in gewohntem 
Rahmen statt. Beginn ist 
am 28. Oktober um 19 Uhr. 
Die Agentur Kultur, Sport 
und Ehrenamt lädt zur 
Vernissage mit Umtrunk 
und musikalischer Beglei-
tung.

 Zur Begrüßung spricht Kultur-
dezernent Winno Sahm. Am 
29. Oktober startet die Ausstel-
lung um 14 Uhr. Eine Führung 
durch die Ausstellung mit Win-
no Sahm wird um 16 Uhr ange-
boten. Am 30. Oktober öffnet 
die Ausstellung um 11 Uhr und 
um 11.30 Uhr findet das Werk-
stattgespräch statt. Um 15 Uhr 

gibt es eine weitere Führung 
mit Winno Sahm. Das von 
Sahm moderierte Werkstatt-
gespräch um 11.30 Uhr steht 
unter dem Motto: ‚Skulpturen 
– die 3. Dimension‘. Hier sitzen 
zwei Künstlerinnen und ein 
Künstler mit am Tisch, die über 
ihre Skulpturen und deren Her-
stellung sprechen. 
Reinhold Mehling bearbeitet 
Holz mit der Motorsäge und 
formt daraus überraschend fi-
ligrane, graziöse Objekte. Mar-
gret Döring widmet sich dem 
Ton und Rakubrand und wird 
besonders über diese Brand-
technik sprechen. Sylvia Bau-
mer hat sich u. a. dem Gestal-
ten von Glas verschrieben und 
erklärt die Herstellungsweise 
ihrer fragilen Objekte. Insge-
samt zeigen 75 Ausstellende 

ihre kreativen Schöpfungen. 
Vor dem Bürgerhaus stellt 
Freddie Meinaß seine Instal-
lation ‚Hope‘ auf, im Atrium 
zeigt Sonja Schilling-Zimmer 
mit einem Werk die weltwei-
te Müllproblematik auf. Drei 
Keramikerinnen aus Dreieich 
bestücken einen Stand mit 
‚Funtastischem aus Ton‘. Die 
teilweise ironisch, witzigen Fi-
guren tragen zur Erheiterung 
auf der Ausstellung bei. 
Theresa Hußke und Jakob 
Haufler, haben in den letzten 
Jahren auf der JugendART aus-
gestellt und sind in der Qua-
lität so herausragend, dass sie 
nun die jüngsten Teilnehmen-
den bei der RODGAU ART bil-
den. Auch Dennis Schlunski, 
junger Neuzugang aus Rodgau 
überzeigt mit seinen abstrak-

ten Werken, Beachtenswert 
auch seine uneitlen Titel. 35 
Künstlerinnen und Künstler 
sind in diesem Jahr neu da-
bei, darunter der Wiesbadener 
Kulturpreisträger Reinhard 
Berg mit Fotografien. Den 
weitesten Weg legt Uli Hild-
ner aus Dresden zurück und 
bereichert die RODGAU ART 
22 mit großformatigen, stim-
mungsvollen Werken in Acryl. 
Weitere vielfältige Varianten 
der Fotografie zeigen u. a. Pet-
ra Schmitt, Oliver Müller und 
Andreas Pulwey aus Rodgau. 
Der diesjährige Gewinner des 
vom Kreis Offenbach und der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
ausgelobten Preises ‚Kunst 
vor Ort‘ ist Daniel Michel aus 
Lützelbach. Er wird seine Holz 
und Stein Skulpturen im Fo-

yer präsentieren, wo auch die 
Objekte von Gerd Steinle zu 
finden sind. Der Klangkünstler 
Bernd-Michael Land bringt im 
Casino mit seinen meditativen 
Klängen Ruhe in das trubelige 
Geschehen. Für Hundeliebha-
ber hat Susane Infurna Buscari-
no das Passende: Extravagabte 
Hundeportraits zieren ihren 
Standplatz. 
Auch für das leibliche Wohl ist 

in diesem Jahr wieder vollum-
fänglich gesorgt durch die 
Ehrenamtlichen des SOS Hel-
ferkreises. Alle Einnahmen 
werden an drei SOS Kinderdör-
fer gespendet. Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung wird 
empfohlen.
 Auskünfte erteilt die Agentur 
Kultur, Sport und Ehrenamt 
unter kultur@rodgau.de oder 
06106-693 1221.

Ein Wochenende voller Kunst
Rodgau Art am 29. und 30. Oktober in gewohntem Rahmen

Rodgau (RZ) Der vhs Kurs Ro 
01.03.01 bietet den Teilneh-
menden schon vor dem poten-
tiellen Kauf einer Immobilie 
eine Vielzahl von Informatio-
nen. Er findet am Samstag, 29. 
Oktober, von 10 bis 14 Uhr im 
Familienzentrum, Alter Weg 
63F, statt. Neben Notarvertrag 
und Wohnungseigentümerge-
meinschaften sind auch „ver-

steckte Kosten“ ein Thema. Es 
gibt Tipps zum Thema Lage 
und Zustand von Immobili-
en. Auch über die Bankfinan-
zierung und die Grundschuld 
wird gesprochen. Während des 
Kurses dürfen die Teilnehmen-
den schon einmal proben und 
selbst erarbeiten, wie es ist, ein 
Haus oder eine Eigentumswoh-
nung zu kaufen. Die Teilnah-

me kostet 22 Euro. Interessierte 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Vhs-Kurs zum Immobilienkauf

Rodgau (RZ) In den angeleite-
ten Spielgruppen des Famili-
enzentrums können Eltern mit 
ihrem Kind unter Anleitung 
der pädagogischen Spielgrup-
penleitung neue Spiele ken-

nenlernen, Ideen aufgreifen 
und in netter Atmosphäre Kon-
takte knüpfen. Für die Gruppe 
von 12 – 24 Monate sind noch 
Plätze frei. Die Spielgruppe 
findet immer donnerstags von 

10.15 bis  11:.5 Uhr im Fami-
lienzentrum, Alter Weg 63F, 
statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 693 
1167 oder familienzentrum@
rodgau.de

Noch freie Plätze
Angeleitete Spielgruppen im Familienzentrum

Rodgau (RZ) Rückenschmerzen 
und Nackenverspannungen 
kennen die meisten von uns. 
Ursachen hierfür können ein-
seitige Alltagsbelastung und 
fehlender Bewegungsausgleich 
sein. Die Wirbelsäulenkurse 
des JSK Rodgau, sollen Rücken- 
und Bauchmuskulatur wieder 
in ein gesundes Gleichgewicht 
bringen und Übungsimpulse 
auch für zu Hause vermitteln. 
Ab Dienstag, 25.10., um 10 
Uhr startet ein neuer Kurs im 
Ostring 18. Die Kosten betra-
gen 40 Euro für Mitglieder und 
60 Euro für Nichtmitglieder.  
Eine Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle ist zwingend er-
forderlich. Während der Öff-
nungszeiten  unter 645130 oder 
per E-Mail info@jskrodgau.de

Wirbelsäulen-Kurs

Sonntag, 23. Oktober
von 12-18 Uhr geöffnet!

Rodgau

Kürbis-
fest

* Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar,
gilt nicht auf Dienstleistungen, Gutscheine und bereits
reduzierte Artikel / Angebote, nicht für Artikel mit
Top-Preis Aufklebern.

20%
*auf fast alles!

Ludwigstraße 24-26 • 63110 Rodgau-Jghm. • Tel.: 06106 / 28 52 35

Gültig von
21.-23.10.22
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
23.10. Ilse Preiss, � 85 Jahre
23.10. Helmut Rühl, � 85 Jahre
25.10. Wolf Schmidt, � 85 Jahre
Jügesheim
24.10. Theodor Haller, � 95 Jahre
25.10. Hedwig Langer,�  85 Jahre
Nieder-Roden
27.10. Antje Hagen, � 80 Jahre
27.10. Rita Pfeiffer, � 80 Jahre
28.10. Paulina Bechtholdt, � 85 Jahre
Weiskirchen
28.10. Werner Lotz, � 85 Jahre

22.10. 	 easy Apotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
23.10. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
24.10. 	 Stadt Apotheke
	 Marktplatz 4, Seligenstadt, Tel. 06182/3308
25.10. 	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
26.10.	  Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
27.10. 	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
28.10. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH, 
Löwengasse 12, 63263 Neu-Isenburg,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab freitags zum Wochenende 
flächendeckend in Rodgau
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 15
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 

Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsauf-
kleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Der Vorstand lädt die Angehö-
rigen des Jahrgangs am Mitt-
woch, 26. Oktober, um 11.30 
Uhr zum Mittagessen im Res-
taurant „Olympia“ (nahe Net-
to-Markt) ein.

Jahrgang 1938               
Nieder-Roden

Öffentliche Bekanntma-
chung
Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG, Rodgau
Planfeststellungsverfah-
ren zur Zulassung 
der Änderung des Rah-
menbetriebsplans 2013 des 
Quarzsand- und  kiestage-
baus „Dudenhofen“ 
in der Gemarkung Duden-
hofen, Flur 34, 35, 36 und 
37 sowie in der Gemar-
kung Nieder-Roden, Flur 5, 
der Stadt Rodgau 
Erörterungstermin gemäß 
§ 73 Abs. 6 Verwaltungs-
verfahrensgesetz (VwVfG)
Stand: 21.09.2022
Nach Beendigung der Ausle-
gung der Planunterlagen und 
Ablauf der Einwendungsfrist 
ist gemäß § 73 Absatz 6 VwVfG 
beabsichtigt, die 
• rechtzeitig gegen das obige 
Vorhaben erhobenen Einwen-
dungen gegen den Plan, 
• die rechtzeitig abgegebenen 
Stellungnahmen von Vereini-
gungen nach § 73 Absatz 4 Satz 
5 VwVfG sowie 
• die Stellungnahmen der Be-
hörden zu dem Plan 
mit dem Träger des Vorhabens, 
den Behörden, den Betroffenen 
sowie denjenigen, die Einwen-
dungen erhoben oder Stellung-
nahmen abgegeben haben, zu 
erörtern.
Der Erörterungstermin findet  
am 17. November 2022,  von 9 
bis ca. 18 Uhr,  im Bürgerhaus 
Weiskirchen, Schillerstraße 27, 
63110 Rodgau,  statt. 
Der Erörterungstermin wird 
erforderlichenfalls auf Folgeta-
ge verlängert. Als Folgetag ist 
der 18. November 2022, jeweils 
zur selben Zeit am selben Ort, 
vorgesehen. Die Bekannt¬gabe 
der Verlängerung erfolgt aus-
schließlich im Erörterungster-
min. 
Der Erörterungstermin ist ge-
mäß § 73 Absatz 6 in Verbin-
dung mit § 68 Absatz 1 VwVfG 
nicht öffentlich. Die teilnah-
meberechtigten Personen 
müssen sich daher mit einem 
gültigen Ausweisdokument 
ausweisen können. Bevoll-
mächtigte Personen müssen 
eine Vollmacht vorlegen. 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass bei Ausbleiben eines Be-
teiligten gemäß § 73 Absatz 6 
Satz 6 in Verbindung mit § 67 
Absatz 1 Satz 3 VwVfG auch 
ohne ihn verhandelt und ent-
schieden werden kann.
Für den Erörterungstermin ist 
nachfolgende vorläufige Tages-

ordnung vorgesehen. Ände-
rungen an der Tagesordnung 
werden ausschließlich im Er-
örterungstermin bekanntgege-
ben.
Vorläufige Tagesordnung 
(Änderungen bleiben vorbehal-
ten): 
1.Einführung in den Erörte-
rungstermin durch die Ver-
handlungsleitung
2. Kurze Vorstellung des Vorha-
bens durch die Antragstellerin 
3. Kurze Vorstellung des Vorha-
bens durch die Behörde
4. Erörterung der Stellungnah-
men und Einwendungen
4.1 Naturschutz, Klima
4.2 Wald, Landwirtschaft
4.3 Geplante Verlängerung der 
Laufzeit
4.4 Grundwasser
4.5 Sicherung der Rohstoffver-
sorgung
4.6 Sonstiges
5. Schlusswort der Verhand-
lungsleitung
Diese Bekanntmachung ist ge-
mäß § 27 a VwVfG auch unter 
www.rp-darmstadt.hessen.de 
im Bereich Veröffentlichungen 
und Digitales > Öffentliche Be-
kanntmachungen > Umwelt-
recht digital einsehbar.

Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt
Abteilung Umwelt Wiesba-
den
Aktenzeichen:	 RPDA - 
Dez. IV/Wi 44-76 d 06/7-
2019/13
Wiesbaden, den 21. Sep-
tember 2022

Rodgau (RZ) Heiße Rhythmen 
mit brasilianischem Flair bietet 
Parason am kommenden Sams-
tag, 22. Oktober, ab 20 Uhr 
im Maximal in Rodgau. Die 
Rodgauer Formation mit Front-
frau und Sängerin Isabella 
Hof, Saxophonist Willi Spahn, 
Schlagzeuger Piotr Konczewski, 
Kontrabassist Uli Hof und Key-
boarder Rudi Schnetzer hat sich 
mit ganzem Herzen der Vielfalt 
des Latin-Jazz verschrieben. In 
ihrer Musik spielen bauch- und 
beinlastige Grooves und pure 
ansteckende Spielfreude eine 
ebenso wichtige Rolle wie die
Abwechslung und Ausnutzung 
der ganzen stilistischen Band-
breite, die Latin und Jazz bie-
ten.
Parason interpretiert bekannte 
Salsa-, Samba- und Latintitel 
von Paquito d´Rivera, A. Car-
los Jobim, Michael Camilo und 
Chick Corea, sowie Bearbei-
tungen ausgewählter Popsongs 
von Stevie Wonder, Michael 
Jackson bis Jamie Cullum und 
Steely Dan. Schließlich wird 
dieser frische Latinmix noch 
durch die Eigenkompositionen 
der Band ergänzt.
Tickets gibt es auch an der 
Abendkasse: 16 € / Mitglieder: 
8 €
Maximal
Einlass: 19 Uhr; Beginn: 20 Uhr

Heiße Rhythmen               
im Maximal 

Dudenhofen (RZ) Der Gesang-
verein Germania 1895 Duden-
hofen lädt alle Mitglieder und 
Freunde ein zum Vereinsabend 
am Samstag, 5. November, 
um 18 Uhr im Saal des Risto-
rante „Il Capitano“ in der Ni-
euwpoorter Str. 54. Auch in 
diesem Jahr steht beim Ver-
einsabend wieder Gesang und 
Geselligkeit im Mittelpunkt. 
So wird Live-Musik mit Alexey 
Gubin und eine Tombola für 
Abwechslung und Unterhal-
tung sorgen. Und auch die Ju-

bilare des Jahres 2022 werden 
an diesem Abend geehrt. Für 
Getränke und Essen sorgt der 
Wirt. Um besser planen zu 
können wird eine Anmeldung 
in den Chorproben oder unter 
der Rufnummer 0171/4435512 
bis spätestens 29. Oktober er-
beten.

Vereinsabend des Gesangvereins Germania

Rodgau (RZ) Die hexagonische 
Klangkunstinstallation war be-
reits für die Rodgau Art 2020  
fest geplant, musste aber leider, 
bedingt durch die Coronapan-
demie, zweimal  wieder ver-
schoben werden. 
Für Bernd-Michael Land, dem 
bekannten Musiker und Klang-
künstler aus  Rodgau, bietet 
sich nun endlich die Möglich-
keit, sein Klangkunstprojekt  
„Rodgau Field - Ein akustisches 
Portrait“ auf der Kunstausstel-
lung  „Rodgau Art 22“ öffent-
lich zu präsentieren. 
Der Rodgauer Kulturpreisträger 
hätte gleich mehrere Gelegen-
heiten nutzen können, um sein 
Werk an anderen Orten dar-
zubieten, eine Offerte bekam 
er sogar aus dem benachbar-
ten Ausland. Die Erstauffüh-
rungsollte jedoch unbedingt 
in seiner Wahlheimat Rodgau 
stattfinden, weshalb alle ande-
ren Angebote von ihm vorerst 
abgelehnt wurden.
Was ist Hexagonie? Diese 
Klanginstallation ist mehrdi-
mensional in sechs Kanälen 

ausgeführt, was einen sehr 
räumlichen und surrealen Hö-
reindruck vermittelt. 
Die Musik und die einzelnen 
Klangskulpturen wandern aus 
sechs Lautsprechern, welche 
unterschiedlich in dem Raum 
positioniert sind, in die Ohren 
der Hörer. Damit eine getrenn-
te Wiedergabe später überhaupt 
möglich ist, wurde bereits bei 
der Komposition darauf geach-
tet, das alle Kanäle immer ein-
zeln erhalten bleiben und nicht 
als Stereospur zusammenge-
mischt werden.
Zu dem dargebotenen 90-mi-

nütigen Musikprogramm, wer-
den passende Visuals gezeigt. 
Eine Videoinstallation mit Bil-
dern aus der Stadt Rodgau und 
ihrer Umgebung wird die Klän-
ge begleiten und macht daraus 
ein audiovisuelles Erlebnis.
Land verbindet seine Feldauf-
nahmen mit den Umweltge-
räuschen aus der Rodgauer 
Umgebung, mit ruhiger, me-
ditativer elektronischer Musik 
aus Synthesizern und Klängen 
aus akustischen Instrumenten. 
Die so entstandenen Klang-
landschaften bezeichnet man 
im Allgemeinen als  Ambient-, 
Chillout- oder New Age-Musik. 
Das musikalische Gesamtwerk 
„Rodgau Field“ (Doppel-CD) 
wurde mit dem 1. Platz des 39. 
Deutscher Rock und Pop Prei-
ses als „Bestes New Age Album 
2021“ sowie dem 1. Platz für 
„Best Booklet/Inlaycard“ aus-
gezeichnet.
Die CD kann bei Cue-Records 
oder direkt über den Künstler 
bezogen werden.
Homepage: https://bernd-mi-
chael-land.com.

Im dritten Anlauf ist                             
endlich Premiere! 

Bernd-Michael Land auf der Rodgau Art 22 

Bernd-Michael Land.
�  (Foto: Künstler)

Rodgau (RZ) Kürzlich be-
reicherte der AGV Sänger-
kranz „Mixed Voices“ das 
Gemeindefest der Emmaus-
gemeinde mit vier Liedern. 
Im November folgen weitere 
musikalische Darbietungen: 
Am 16. November wirkt der 
Chor beim Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag in 
der Emmausgemeinde mit. 
Am 23. November singen die 
„Mixed Voices“ zur Eröffnung des 

Adventsbummels in Jügesheim.  
An allen Tagen des Ad-
ventsbummels hat der be-
liebte Glühweinstand 
des Chores geöffnet. 
Beim „Lebendigen Advents-
kalender“ der katholischen 
Nikolausgemeinde im Haus 
der Begegnung gestalten die 
Sängerinnen und Sänger 
den Abend des 14. Dezember 
Der Chor freut sich sehr da-
rüber, mit Stephan Stehl ei-

nen sympathischen, kom-
petenten und innovativen 
Chorleiter gefunden zu haben. 
Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich willkommen. 
Die Chorprobe findet mitt-
wochs von 20 Uhr bis 22 
Uhr im Gemeindesaal der 
ev. Emmausgemeinde, Ber-
liner Straße in Jügesheim statt. 
Infos: Homepage und bei Vor-
sitzender Anette Schwarz (Tel. 
18562).

Neuigkeiten vom Chor „Mixed Voices“

Rodgau (RZ) Der Rassegeflügel-
zuchtverein Nieder-Roden lädt 
alle Interessierten zu seiner 
diesjährigen Lokalschau am 
19. / 20.11. auf dem Vereinsge-
lände Am Eicheleck (nähe Rei-
ber-Kreisel) ein. 
Dem Besucher zeigen sich wie-
der eine Vielzahl von Rassehüh-
nern in verschiedenen Größen 
und diversen Farbenschlägen, 
die von ihren Züchtern in op-
tische Bestform gebracht wur-
den. Die Öffnungszeiten lauten 
am Samstag (19.11.) von 15 bis 
18 und am Sonntag (20.11.) 
von 10 bis 18 Uhr, am Sams-
tag wird die Schau um 16 Uhr 
feierlich durch die lokale Polit-
prominenz eröffnet.
Für das leibliche Wohl ist an 
beiden Tagen gesorgt, das be-
liebte Kuchenbuffet zur Verfü-
gung und sonntags gibt es u.a. 
Rippchen mit Kraut. Der Vor-
stand freut sich auf reges Inte-
resse und bittet alle Mitglieder 
und Freunde um Unterstützung 
in Form von Tombola-Spen-
den, die am Zuchtgelände ab-
gegeben werden können.   

Bunte Hühnerschar 
am Eicheleck
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Wir sind rund um die Uhr vielen
Erregern und Viren ausgesetzt. Be-
sonders in der dunklen Jahreszeit
mit niedrigen Temperaturen und tro-
ckener Heizungsluft kann dies unse-
re Abwehrkräfte herausfordern. Un-
ser Immunsystem fungiert nämlich
als Schutzschild, das Erreger effektiv
abwehrt. Damit es gut funktioniert,
müssen wir es gezielt unterstützen.
Dafür ist ein gesunder Lebensstil –
sprich ausgewogene Ernährung,
ausreichend Schlaf, regelmäßige
Bewegung, aktiver Stressabbau –
unerlässlich. Eine besonders wich-
tige Rolle für ein funktionierendes
Immunsystem spielt die Versorgung
mit Vitaminen und Mineralstoffen
über eine möglichst vielseitige und
ausgewogene Ernährung.
Wenn das Immunsystem in der

Erkältungszeit besonders gefordert
wird, kann eine Mikronährstoff-

Kombination – z. B. Orthomol Im-
mun aus der Apotheke – zusätzlich
unterstützen. Das Nahrungsergän-
zungsmittel enthält 25 wichtige
Mikronährstoffe in einer Kombi-
nation aus Vitaminen, sekundären
Pflanzenstoffen und Mineralstoffen
und liefert so alle wichtigen Mik-
ronährstoffe, die das Immunsystem
benötigt.

Gesundes Immunsystem
imWinter

Wiewir unsere Immunabwehr jetzt aktiv unterstützen können

ANZEIGE

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINEKOTELETT

NATUR ODER PROVENCE
KNOBLAUCHWURST

KRAKAUER

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Achtung
in KW37 anders 

wie sonst

Kaffeemaschinenwerkstatt
Haushaltsgeräteverkauf

Haushaltsgerätereparatur
Klimaanlagen

Luftreiniger

Rodgau-Passage, Ludwigstr. 24 – 26 • 63110 Rodgau/Jügesheim
Tel.: 06106-2851090 • eMail: info@wernz-elektro.de • www.wernz-elektro.de
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iHr facHmann
für KaminÖfen

Jügesheim (RZ) Ramon Chor-
mann, Kabarettist und Musiker, 
der durch seine Auftritte bei 
der Mainzer Fastnacht bekannt 
wurde,  gastiert am Sonntag, 6. 
November, um 19 Uhr bei den 
Sportfreunden Rodgau  in Jü-
gesheim in der Radsporthalle, 
Elbinger Straße 7-9. mit seinem 
Programm „Es eskaliert sowie-
so!“.
Ob zu Hause ein Schrank auf-
gebaut wird oder eine behörd-
liche Genehmigung beantragt 
werden muss, ob wir als Kun-
den schlecht bedient oder für 
dumm verkauft werden, ob wir 
über das Klima reden oder über 
moralischen Verfall in der Ge-

sellschaft, ob es um fehlendes 
Demokratieverständnis oder 
schlechte handwerkliche Qua-
lität, um Ausreden, Lügereien, 
Aufschieberei oder mangelnde 
Disziplin geht… Eigentlich egal 
– denn „Es eskaliert sowieso“. 
So lautet das aktuelle Bühnen-
motto des Kabarettisten und 
Musikers Ramon Chormann.
Somit sei vorweggenommen, 
warum er sich immer so furcht-
bar „uffreescht“ und die fein 
gezeichneten Alltagsgeschich-
ten so treffsicher auf den Punkt 
bringt, dass sich jeder in diesen 
Schilderungen wiedererkennt. 
Ramon Chormann, dessen 
Programme ein Wechselbad 

sind zwischen Kabarett, Satire 
und Comedy, verrät in seinem 
mittlerweile neunten Bühnen-
programm, warum die unauf-
haltsame Eskalation bevorsteht.
Karten für diesen unterhaltsa-
men Abend erhalten Sie im Vor-
verkauf beim Latte Macciato, 
Schwesternstraße 2, Jügesheim, 
Schreibwaren Schrod, Nieu-
wpoorter Str. 68, Dudenhofen, 
sowie in der Geschäftsstelle der 
Sportfreunde Rodgau, Weiskir-
cher Straße 140, zum Preis von 
25 Euro.
Weitere Informationen unter 
info@sportfreunde-rodgau.de 
und auf der Internetseite www.
sportfreunde-rodgau.de 

Kabarettist und Musiker Ramon Chormann 
in Rodgau                                     

Nieder-Roden (RZ) Am Freitag, 
4. November um 19.30 Uhr be-
gegnen sich auf der Bühne des  
Bürgerhauses Nieder-Roden, 
Römerstraße 15 Spiegelbest-
seller-Autor Janne  Mommsen 
(Rowohlt) und »seine« Hörbuch-
sprecherin, Schauspielerin Sabi-
ne Kaack. 
Für ihr Publikum haben sie eine 
außergewöhnliche Lesung, Mu-
sik inklusive,  vorbereitet. Denn 
hier begegnen sich zwei Men-
schen, die nicht nur Spaß am 
Spiel  haben, sondern ihr Pu-
blikum mit einer neuen, erfri-
schenden Lesart und einer 
quicklebendigen Bühnenperfor-
mance unterhalten wollen. 
Im Buch „Das kleine Friesenca-
fé“ geht es um Julia Koslowski 
(30), die sich auf der  Insel Föhr 
auf die Suche nach ihrer früh 
verstorbenen Mutter begibt. Bei 

einem  Spaziergang stößt Julia 
auf ein leerstehendes Kapitäns-
haus: der perfekte Ort, um  ihrer 
Leidenschaft, der Malerei, nach-
zugehen … 
Das kleine Friesencafé entsteht. 
Ihre Reise wird turbulent, als 
sich ihre Oma Anita,  69, in Ju-
lias Vermieter, in den kauzigen 
Kapitän Paulsen, 67, verliebt. 
Janne Mommsen hat in sei-
nem früheren Leben als Kran-
kenpfleger, Werftarbeiter  und 
Traumschiffpianist gearbeitet. 
Inzwischen schreibt er überwie-
gend Romane,  Drehbücher und 
Theaterstücke. Mommsen hat 
in Nordfriesland gewohnt und 
kehrt  immer wieder dorthin 
zurück, um sich der Urkraft der 
Gezeiten auszusetzen. 
Sabine Kaack, Autorin, Schau-
spielerin und Sprecherin u.a. 
„Das kleine Friesencafé“,  wurde 

durch zahlreiche preisgekrönte 
Theater-, Kino- und TV-Produk-
tionen einem  Millionenpubli-
kum bekannt. Der Durchbruch 
kam in den 80ern mit der 
ZDF-Serie  „Diese Drombuschs“. 
Darüber hinaus ist sie seit Juni 
2016 „Offizielle Botschafterin 
des niederdeutschen Theater-
spiels als nationales immateri-
elles Kulturerbe der UNESCO” 
und bekennender, leidenschaft-
licher Wackenfan. 
Eintrittskarten im Vorverkauf 
für 15 Euro sind in der Agentur 
für Kultur, Sport und  Ehrenamt 
in der Alten Apotheke, Schwes-
ternstraße 10, Jügesheim  erhält-
lich. Ebenso im Internet unter 
www.frankfurtticket.de und in 
der Stadtbücherei  Jügesheim, 
Ludwigstraße 58-60 sowie in 
der Stadtbücherei Nieder-Ro-
den, Puiseauxplatz 3 erhältlich.  

„Das kleine Friesencafé“ in Nieder-Roden

Nieder-Roden (RZ) Die Komödie 
am Altstadtmarkt aus Braun-
schweig gastiert mit ihrem The-
aterstück  „Oskar Schindlers Lis-
te“ am Sonntag, 6. November, 
um 20 Uhr im Bürgerhaus  Nie-
der-Roden.  
Erleben Sie 12 Schauspielerin-
nen und Schauspieler in insge-
samt 27 Rollen, die den  Geist 
Oskar Schindlers auf der Bühne 
wieder lebendig werden lassen. 
Das  Theaterstück beruht auf 
historisch belegbaren, wahren 
Begebenheiten. Es stellt eine 
„Geschichtsstunde“ der ganz be-
sonderen Art dar, die berühren-

der, emotionaler und  packender 
kaum sein könnte! Ein muss für 
alle Generationen, die die Au-
gen vor  unserer historischen 
Vergangenheit und Gegenwart 
nicht verschließen möchten. 
Ein  emotional bewegendes und 
beeindruckendes Theatererleb-
nis! Große,  (über)menschliche 
Taten bleiben in Erinnerung, 
wenn wir ihnen Raum und 
Stimme verleihen! 
Das Theaterstück beginnt auf 
einem Dachboden im nieder-
sächsischen Hildesheim im Jahr 
1997: Die Kinder des verstor-
benen Ehepaares Staehr lösen 

den Hausstand ihrer Eltern auf. 
Noch ahnen sie nicht, dass sie 
einen Koffer von Oskar Schind-
ler finden werden, in dem zig 
Original-Listen, Fotos und Briefe 
lagern. Eine Reise in die Vergan-
genheit beginnt, die Sie mitrei-
ßen wird! 
Eintrittskarten im Vorverkauf ab 
20 Euro sind in der Agentur für 
Kultur, Sport und Ehrenamt in 
der Alten Apotheke, Schwestern-
straße 10, Jügesheim erhältlich 
sowie im Internet unter www.
frankfurtticket.de. Restkarten 
können an der  Abendkasse ab 
19 Uhr erworben werden. 

„Oskar Schindlers Liste“: 
Eine wahre Geschichte für die Bühne Rodgau (RZ) Das Rodgauer Se-

niorenkino zeigt am 7. Novem-
ber um 14 Uhr die Roadmo-
vie-Komödie über zwei Brüder 
in ihrer Lebensmitte, die auf 
ihren alten Mofas jugendliche 
Freiheit nachholen. Die Brü-
der Christian (Lars Eidinger) 
und Georg (Bjarne Mädel) ha-
ben sich seit 30 Jahren nicht 
gesehen und treffen sich aus-
gerechnet auf der Beerdigung 
ihres Vaters wieder. Zunächst 
herrscht zwischen den beiden 

ungleichen Geschwistern noch 
Funkstille. Tischler Georg hat 
den gemeinsamen Vater bis zu 
dessen Tod gepflegt, Manager 
Christian war hingegen seit 
Jahren nicht mehr in der Hei-
mat. Doch auf dem Leichen-
schmaus kommt dann Alkohol 
ins Spiel und so beschließen die 
beiden Ü-40er kurzerhand, die 
Mofa-Tour quer durch Deutsch-
land nachzuholen, die sie ei-
gentlich schon als Jugendliche 
unternehmen wollten. Vom 

Schwarzwald bis nach Rügen 
soll die Reise gehen und dabei 
nie schneller als 25 km/h. Das 
Rodgauer Seniorenkino findet 
in den Kronen Lichtspielen, 
Hochstädter Str. 13, statt. Der 
Eintritt kostet 7 €. Das Kino an 
der Hochstädter Straße ist kli-
matisiert, jedoch leider nicht 
barrierefrei. Auskünfte erteilt 
können bei der städtischen 
Seniorenberaterin Tina Taffet 
unter 693-1233 oder senioren@
rodgau.de.

Seniorenkino zeigt „25 km/h“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 22. Oktober 
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 23. Oktober 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias 
Montag, 24. Oktober 
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 25. Oktober 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 27. Oktober 
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Freitag, 28. Oktober 
16.00 Uhr: Andacht in der K & S 
Seniorenresidenz
Samstag, 29. Oktober 
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 30. Oktober  
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst am Sonntag, 23. 
Oktober, um 10 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus am 
Puiseauxplatz. Der Gottes-
dienst wird von Prädikantin 
Helga Hoffmann gehalten.
Reformationsgottesdienst
Bitte beachten Sie, dass am 31. 
Oktober kein Reformationsgot-
tesdienst stattfindet. Der Refor-
mationsgottesdienst wird am 
Sonntag, 30. Oktober, gefeiert. 

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 21. Oktober 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
19.30 Uhr: Gemeinsames Sin-
gen im HdB

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 21. Oktober
18.00 Uhr: Basement – Jugend-
kreis ab 13 Jahre  
19.00 Uhr: Biblische Texte er-
fahren mit Pfarrerin Kirsten 
Lippek: Mit Klängen  kommu-
nizieren, Isomatte und Kissen 
mitbringen 
Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Predigt: Pfarrerin Sabine Beyer
Kollekte für die Stiftung Nie-
der-Ramstädter Diakonie 
Montag, 24. Oktober
9.00 bis 16.00 Uhr: Ferienspiele
Dienstag, 25. Oktober
9.00 bis 16.00 Uhr: Ferienspiele
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
Mittwoch, 26. Oktober
9.00 bis 16.00 Uhr: Ferienspiele
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 2
Donnerstag, 27. Oktober
9.00 bis 16.00 Uhr Ferienspiele
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 16. Oktober	
10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kantin Bärbel Dörr

Montag, 17. Oktober
18 – 20 Uhr: Posaunenchor 
Jahnstr. 24, 63500 Seligenstadt
19.30 – 21 Uhr:	 Kirchenchor
Dienstag, 18. Oktober	
18.15  – 20 Uhr: Cantus Novus 
Gemeindehaus 
Donnerstag, 20. Oktober	
14.00 Uhr: Frauenhilfe
Sonntag, 23. Oktober	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Gedenken Germania      Pfarre-
rin Christina Koch
Bücherei ist, dienstags von 16 
– 19 Uhr und donnerstags von 
15.30  – 18 Uhr, geöffnet.
Alle Veranstaltungen, in 
der Kirche und im Gemeinde-
haus, finden unter den aktuel-
len Corona Regeln statt. Weite-
re aktuelle Informationen zur 
Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de www.evkirche-dudenhofen.
de nachzulesen. Bitte tragen Sie 
für die Ausleihe einen Mund- 
und Nasenschutz. Der Zutritt 
ist auf eine bestimmte Perso-
nenzahl begrenzt
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von  18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung., Telefon: 7799425. 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst  in der 
Gustav-Adolf-Kirche anschlie-
ßend Gemeindeversammlung.
Gemeindeversammlung
Alle Gemeindeglieder und In-
teressierte sind zur Gemeinde-
versammlung der Ev. Trinitatis-
gemeinde Rodgau-Rembrücken 
eingeladen. Sie findet statt am 
23. Oktober, um 11 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche.
Der Kirchenvorstand berichtet 
über nachfolgende Themen: 
Baumaßnahmen, Energie spa-
ren, Kirche 2030, Bildung 
Nachbarschaftsräume, Litur-
gie. Danach bleibt Zeit für Fra-
gen und Anregungen.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.: 8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr.

Jügesheim (RZ) Der Miss-
brauchsskandal, hohe Austritts-
zahlen, nicht verwirklichte 
Reformhoffnungen – seit ei-
nigen Jahren befindet sich die 
katholische Kirche in Deutsch-
land in einer Krise, die viele als 
existenziell bezeichnen. Mitten 
in dieser Situation hat sich die 
Kirche seit September 2019 
auf den Synodalen Weg bege-
ben, ein von der Deutschen 
Bischofskonferenz und dem 
Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken gemeinsam getra-
genes Gesprächsformat, das 
„der gemeinsamen Suche nach 
Antworten auf die gegenwär-
tige Situation dient“, wie es in 
der Aufgabenbeschreibung des 
Synodalen Wegs heißt. Seither 
fragen sich viele, inwieweit die-
ser Synodale Weg die Kirche 
verändern kann.
Dieses Thema stellt die Kol-
pingsfamilie Jügesheim am 
Montag, 24. Oktober, 20 Uhr 
im Haus der Begegnung ins 
Zentrum eines Vortrags mit 
Diskussion mit dem Titel: „Wie-
viel Reformation braucht die 

katholische Kirche? Der Syn-
odale Weg als Aufbruch“. Als 
Referentin ist dazu Daniela Or-
dowski eingeladen. Sie ist die 
Bundesvorsitzende der Katho-
lischen Landjugendbewegung 
Deutschlands und ist – als eine 
von 15 Personen unter 30 Jah-
ren – Mitglied in der Synodal-
versammlung, dem beschluss-
fassenden Organ des Synodalen 
Wegs. Als Frau und Vertreterin 
der jüngeren Generation bringt 
sie damit eine Perspektive in 
die Synodalversammlung ein, 
die in der Vergangenheit bei 
kirchlichen Entscheidungspro-
zesse kaum Gehör fand, jetzt 
aber wahrgenommen werden 

und mitentscheiden kann.
Neben dem Reformbedarf in 
der Kirche soll es an diesem 
Abend auch darum gehen, wie 
der Synodale Weg die verschie-
denen Themen bearbeitet, wie 
weit man dabei bisher gekom-
men ist und welche Perspekti-
ven für die Zukunft dieser Weg 
ermöglichen kann. Austausch 
und Diskussion sollen dabei 
viel Raum einnehmen. Die Kol-
pingsfamilie Jügesheim lädt alle 
herzlich ein, die an dem The-
ma interessiert sind und gerne 
zuhören oder mitdiskutieren 
möchten; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
� (Foto: Kolping)

Wieviel Reformation braucht               
die katholische Kirche? 
Vortrag und Diskussion zum Synodalen Weg                                                  

bei der Jügesheimer Kolping

Nieder-Roden (RZ) Nach über 
einem halben Jahr sanierungs-
bedingter Umquartierung ha-
ben Kinder, Erzieher*innen 
und Hauswirtschaftskräfte 
um Leiterin Jutta Scheidhau-
er-Würz ihre Evangelische Kin-
dertagesstätte „Birkenhain“ 
zurückerobert und dies mit 
Dekan Steffen Held, weiteren 
Gästen und einer fröhlichen 
Andacht gefeiert. 
Es war eine traurige Vorweih-
nachtszeit vor zwei Jahren, als 
neben dem ohnehin schon 
schwierigen Kita-Betrieb unter 
Pandemiebedingungen eine 
weitere Hiobsbotschaft die Ki-
ta-Gemeinschaft am Birken-
hain in Nieder-Roden erreichte: 
Eine von der Stadt Rodgau als 
Gebäudeträgerin angeordnete 
Leck-Ortung hatte ergeben, dass 
ein schon festgestellter Wasser-
schaden weitaus schlimmere 
Ausmaße angenommen hatte 
als ursprünglich angenommen. 
„Praktisch die gesamten Wasser- 
und Heizungsrohrleitungen im 
Erdgeschoss waren betroffen, 
der Estrich arg in Mitleiden-
schaft gezogen“, so Christoph 
Reiß. Nach ersten Schätzungen 
des Fachbereichsleiters für tech-
nische Gebäudewirtschaft bei 
der Rodgauer Stadtverwaltung 
liegt die Investitionssumme im 
unteren sechsstelligen Bereich. 
Allerdings geht man im Rathaus 
davon aus, dass ein Großteil der 
reinen Sanierungskosten von 
der Versicherung übernommen 
wird. 
Den Profis bei der Stadt und in 
der Kita war schnell klar, dass 
ein Umbau selbst mit einge-
schränktem Betrieb unmöglich 
wäre. Als Möglichkeiten der 
Umquartierung waren bereits 
eine Containerlösung und die 
Aufteilung der vier Betreuungs-
gruppen auf das evangelische 
Gemeindehaus und das Sozial-
zentrum, beide am Puiseaux-

platz, in Erwägung gezogen, da 
hatten die Leute bei der Stadt 
noch eine bessere Idee: Mit al-
lem Drum und Dran zog die 
evangelische Kita „Birkenhain“ 
Mitte Februar dieses Jahres für 
sechseinhalb Monate in Räu-
me der nagelneuen, noch nicht 
vollständig betriebenen städ-
tischen Kita 18 an der Langen 
Straße in Jügesheim. 
Die nun vollendete Rückkehr 
ins eigene Domizil feierten 
Kinder, Mitarbeitende, Vertre-
terinnen der Eltern, der Stadt, 
der beteiligten Firmen und des 
Evangelischen Dekanats Drei-
eich-Rodgau im Rahmen einer 
Andacht mit Steffen Held und 
Erzieherin Katharina Zifferer. 
An Hand der Jesus-Geschich-
te von der Stillung des Sturms 
machte Dekan Held deutlich, 
„dass wir keine Angst haben 
müssen, auch wenn es im Leben 
mal wild und ungemütlich zu-
geht, sondern dass wir froh und 
mutig sein dürfen, weil Gott bei 
uns ist und uns die Hand hält“. 
Nach der biblischen Geschich-
te sammelten die Kinder gute 
Wünsche für die Zukunft ihrer 
Kita in einem großen Herzen 
und schickten sie in den Him-
mel.  
„Unsere Kita-Eltern haben sich 
in dieser Zeit zu Fahrgemein-
schaften zusammengetan und 

haben sich und uns auch sonst 
toll unterstützt“, freut sich Jut-
ta Scheidhauer-Würz. Sie dankt 
auch für die gute und freundli-
che Aufnahme als Übergangs-
nachbarn im Haus der städ-
tischen Kita 18 in Jügesheim. 
Noch größer ist die Freude der 
Leiterin und ihres gesamten 
Teams bei allem Improvisati-
onstalent aber über das Ende 
der Bauarbeiten zwei Wochen 
eher als geplant und den Rü-
ckumzug in die alten, neuen 
Räumlichkeiten. 
„Wir sind superzufrieden und 
glücklich, auch über die flexible 
Planung, die schnelle Umset-
zung und den ein oder anderen 
Extrawunsch, den uns die Stadt 
und das Dekanat erfüllen konn-
ten“, so Jutta Scheidhauer-Würz. 
So hat der alte Windfang mit 
der Sanierung Platz gemacht 
für ein großzügiges Foyer, in 
dem gerade beim Ankommen 
und Abholen mehr Raum zur 
Verfügung steht. „Das evange-
lische Dekanat Dreieich-Rodgau 
als Rechtsträger der Kita hat 
bereits in eine neue Teeküche 
investiert, im kommenden Jahr 
sollen noch die Kindergarde-
roben erneuert werden“, stellt 
Dorothee Munz-Sundhaus von 
der Geschäftsstelle Kindertages-
stätten des Kirchenkreises in 
Aussicht.  

Fröhlicher Neustart nach                  
schwerem Wasserschaden

Evangelische Kita „Birkenhain“ Nieder-Roden feiert Andacht

Groß ist die Freude auch bei den Jüngsten darüber, dass sie 
wieder in ihrer angestammten Kita spielen, toben, essen und 
ausruhen dürfen. � (Foto: privat)

So sehr wir uns nach Erfolgen 
sehnen, wir erleben häufig 
Misserfolge. Doch Misserfolge 
sind nicht einfach nur nega-
tiv. Richtig genutzt, bieten sie 
wunderbare Möglichkeiten zu 
wachsen und zu reifen. 
Beim Frühstückstreffen am 
Donnerstag, 27. Oktober gibt 
Schwester Evamaria Ludwig 
(Schönstatt/Vallendar) Impulse 
zum Thema: „Krise als Wachs-
tumschance - Von der Kunst, 
mit Hindernissen umzugehen“. 
Herzlich eingeladen sind Frau-
en ab 20 Jahren. 
Die Veranstaltung findet von 
9.00 bis ca. 11.45 Uhr im Schön-
statt-Zentrum Weiskirchen, 
Pommernstraße 13, 63110 
Rodgau statt. Der Tagungsbei-
trag inklusive Frühstücksbuffet 
beträgt 14 €. Info und Anmel-
dung beim Schönstatt-Zent-
rum unter 06106-16927 oder 
info@schoenstatt-mainz.de.

Frühstückstreffen                  
für Frauen

Rodgau (RZ) Die Pflege von 
Menschen mit Demenz erfor-
dert Kraft, Energie, Durchhal-
tevermögen und vor allem viel 
Geduld von den Angehörigen. 
Diese können nur dann aufge-
bracht werden, wenn sie selber 
darauf achten, bei aller Zuwen-
dung an die Pflegebedürftigen 
nicht selbst auf der Strecke zu 
bleiben.
 In Kooperation mit der Leit-
stelle Älterwerden des Kreises 
Offenbach bietet die Senio-
renberatung der Stadt Rodgau 
am Donnerstag, 27. Oktober 
von 18 bis 20 Uhr, den Vortrag 
„Wie kommt man zu der Ent-
spannung, die man braucht?“ 
an. An diesem Abend wird Ve-
rena Bolesta-Hahn, Dozentin 
für Yoga und Entspannungs-
therapie, verschiedene Ent-
spannungstechniken vorstel-
len und mit Ihnen üben, die 
es ermöglichen, schnell und 
tief zu entspannen, um neue 
Kraft und Energie zu schöp-
fen. Vieles kann dann in einem 
neuen Licht erscheinen. Der 
Vortrag findet im Stadtverord-
netensitzungssaal des Rathau-
ses, Hintergasse 15, statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Auf Wunsch kann eine 
Teilnahmebescheinigung aus-
gestellt werden. Infos gibt es 
bei der städtischen Senioren-
beraterin Tina Taffet, unter Tel. 
693 – 1233.

Informationsreihe 
Pflege

Rodgau (RZ) Anfänger und 
Fortgeschrittene nähen im vhs 
Kurs Ro 02.09.13 am Samstag 
und Sonntag, 5. und 6. No-
vember, ihr eigenes Kleidungs-
stück. Dabei lernt man in ent-
spannter Atmosphäre und im 
eigenen Tempo verschiedene 
Nähtechniken kennen. Mit-
zubringen ist das, was für das 
eigene Nähprojekt benötigt 
wird: Stoff- und Papierschere, 
Stecknadeln, Nähnadeln, ein 
Schnittmuster, Stoff für das 
Kleidungsstück, Schnittpapier, 

Nähgarn, Heftfaden, Kreide, 
Kopierpapier, Kopierrädchen, 
Maßband, etc. Gerne kann die 
eigene Nähmaschine mitge-
bracht werden, Leihmaschinen 
sind nach Rücksprache mit der 
vhs zu bekommen. Der Kurs 
findet jeweils von 10 bis 16 Uhr 
im Sozialzentrum, Puiseaux-
platz 3, statt und die Teilnah-
me kostet 42 Euro. Anmeldung  
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schriftlich an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, Informationen 
unter Tel. 693-1225 oder -1231.

Vhs-Kurs Nähen
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt Kontakte

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Rodgau (RZ) Der Tennisclub 
Weiskirchen hat sich erfolg-
reich bei der Aktion „Vereint 
für Deinen Verein!“ der Spar-
da-Bank Hessen eingetragen. 
Vom 19.10. bis 16.11. werden 
Stimmen gesammelt. 
Die Sparda-Bank Hessen unter-
stützt 30 Vereinsprojekte mit je 
3.000 Euro. Es gibt insgesamt 
sechs Themenkategorien, in 
denen sich Vereine anmelden 

können. Jede Kategorie hat ihr 
eigenes Online-Voting und die 
jeweils fünf beliebtesten Pro-
jekte gewinnen je 3.000 Euro. 
Der TC Weiskirchen hofft auf 
viele Stimmen aus Rodgau für 
sein Projekt „Kinderschnup-
pertraining Verein/Grund-
schule/Kita“!
Die Online-Abstimmung ist 
ganz einfach: Das Projekt des 
TC Weiskirchen ist auf www.

sparda-vereint.de leicht zu fin-
den. 
Jedem Internetnutzer steht alle 
24 Stunden eine Stimme zur 
Verfügung. Wer also täglich 
abstimmt, hilft am meisten.
 Zur Teilnahme muss er nur sei-
ne E-Mail-Adresse angeben und 
diese nach Erhalt einer E-Mail 
bestätigen. Sie wird nicht zu 
Werbezwecken verwendet.
(Foto: Verein)

Jede Stimme für den TCW zählt
Tennisclub hofft auf große Beteiligung bei Aktion für Vereine

Rodgau (RZ) Am 16. Okto-
ber fand in Offenbach der 29. 
Mainuferlauf statt und wird 
gern als Vorbereitung auf den 
Frankfurt-Marthon am 30. Ok-
tober genutzt. Unter den 380 
Startern auf der 10 km-Strecke 
befand sich Julia Steinbach und 
finishte, obwohl krankheitsbe-
dingt mit Trainingsrückstand, 
in 1:04:18. 
Beim Hauptlauf, dem Halbma-
rathon über 21,1 km, starte-
ten knappe 600 Läuferinnen 
und Läufer. Vereinsvorsitzen-
der Hartmut Wirth gewann 
seine AK M70 souverän in 
1:49:14. Annett Sovonja folgte 
in 1:56:01. Bereits eine Woche 
zuvor, am 9. Oktober starteten 
vier RLT-Läuferinnen beim 
Weinlese-Spendenlauf zum 
Andenken an die Flutopfer im 
Ahrtal.  
Mit den Startgeldern wurden 
betroffene Winzer unterstützt. 

Der Lauf fand virtuell statt, die 
Zeit und Strecke wurde selbst 
gemessen und mit Foto an den 
Veranstalter gesendet. 
Als Ort hatten sie sich den 
Lauftreff ausgewählt, da die 
km gut gemessen werden kön-
nen. Birgit Schrottenbaum hat-
te sich für die 10 km Distanz 

entschieden und wurde mit 
1:07:58 zweite ihrer AK. 
Auf der 21 km Strecke gewan-
nen Stefanie Assion in 2:23:45 
Platz 1 und Solvig Müller in 
2:24:57 Platz 2 ihrer AK. Dag-
mar Junker belegte mit glatten 
2:29:00 Platz 3 ihrer AK W35.
� (Foto: Verein)

RLT erfolgreich unterwegs
Mainuferlauf und Weinlese-Spendenlauf

Rodgau (RZ) Die letzten NDM/
NDFC Läufe der Saison fanden 
am vergangenen Wochenende 
im schönen Lüneburg statt. Da-
bei wurden auch die Endsieger 
der Trial Saison 2022 gekürt. 
Die vier gestarteten Trialer des 
TSV Dudenhofen hatten sich 
vor dem letzten Wettkampf der 
Saison noch einmal ordentlich 
ins Zeug gelegt und konnten 
sich am Ende über einen Pokal-
regen freuen. Armin Röhnke, 
Trainer des TSV Dudenhofen, 
sicherte sich an beiden Tagen 
Platz 3. In der Gesamtwertung 
erkämpfte er sich in der Klasse 

Experten ebenfalls einen star-
ken 3. Platz. 
Tiberius Ruppel gewann an bei-
den Tagen den 2. Platz in seiner 
Leistungsklasse Anfänger. In 
der Gesamtwertung konnte er 
sich den 2. Platz in seiner aller-
ersten Trial Wettkampfsaison 
sichern. Dies ist eine großartige 
Leistung für den jungen Sport-
ler, der erst vor einem Jahr mit 
dem Trial-Sport begann. In die-
ser Zeit hat er hart daran gear-
beitet, seine Fähigkeiten zu ver-
bessern, und dies hat sich nun 
ausgezahlt. 
Der Youngster des TSV Du-

denhofen Trial Teams, Jannik 
Kluska, startete wieder mit 
seinem Laufrad und gewann 
den Ehrenpreis am Samstag als 
jüngster Teilnehmer. Am Sonn-
tag belegte er einen starken 2. 
Platz. Wir sind gespannt, was 
der junge Sportler in Zukunft 
noch alles erreichen wird. 
Aus gesundheitlichen Gründen 
konnte Nic Kämmerer an die-
sem Wochenende leider nicht 
starten, dennoch belegte er in 
der Gesamtwertung einen tol-
len 4. Platz. 
Besonders stolz sind wir auf 
Marius Kluska, er gewann den 

Meistertitel im Norddeutschen 
Fahrradtrial Cup in der Klasse 
Fortgeschrittene. Der 12-jäh-
rige Schüler aus Dudenhofen 
setzte sich in der Gesamtwer-
tung schon frühzeitig an die 
Spitze und konnte sich so den 
Titel sichern. In den Einzelwer-
tungen am Samstag und Sonn-
tag gewann er jeweils den 2. 
Platz. Insgesamt holte der TSV 
letztes Wochenende elf Pokale 
nach Rodgau.

Pokalregen im Fahrradtrial
TSV Dudenhofen freut sich über elf Pokale

� (Foto: TSV Dudenhofen)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Fürdie Migräne-Prophylaxe gibt es be-
reits eine Reihe von verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten wie z.B.

Beta-Blocker. Zwei Studien1,2 zeigen: Der
Mineralstoff Magnesium kann eine nicht
verschreibungspflichtige, nebenwirkungs-
arme Alternative sein!

Magnesium überzeugt
Migränepatienten erhielten in einer der Stu-
dien1 hochdosiertes Magnesium (2x täglich
300 mg) oder ein Scheinmedikament (Pla-
cebo). Das Ergebnis: nach 9–12 Wochen

1. Peikert, A., Wilimzig, C., Köhne-Volland, R. (1996). Prophylaxis of migraine with oral magnesium: results from a prospective, multi-center, placebo-controlled and double-blind randomized study. Cephalalgia, 16(4), 257-263. https://doi.org/10.1046/j.1468-2982.1996.1604257.x. 2. Veronese, N., Demurtas,
J., Pesolillo, G., Celotto, S., Barnini, T., Calusi, G., Caruso, M. G., Notarnicola, M., Reddavide, R., Stubbs, B., Solmi, M., Maggi, S., Vaona, A., Firth, J., Smith, L., Koyanagi, A., Dominguez, L., Barbagallo, M. (2020). Magnesium and health outcomes: an umbrella review of systematic reviews and meta-analyses
of observational and intervention studies. Eur J Nutr, 59(1), 263-272. https://doi.org/10.1007/s00394-019-01905-w. 3. https://dmkg.de/therapie-empfehlungen/migraene, aufgerufen am 18.08.2022. 4. https://www.medical-tribune.de/medizin-und-forschung/artikel/bei-migraene-auf-den-magnesium-
gehalt-achten, aufgerufen am 06.09.22. 5. https://awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/030-057l_S1_Migraene-Therapie_2020-12.pdf, Seite 32, aufgerufen am 19.08.2022
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

hatte die Häufigkeit der Migräneattacken
bei den Teilnehmern, die Magnesium ein-
nahmen, um fast die Hälfte abgenommen!
Auch die Anzahl der Tage mit
Migräne sowie der Verbrauch
von Medikamenten zur Be-
handlung der Attacken selbst
konntegesenktwerden.ZuähnlichenResul-
taten kommen die Autoren einer Studien-
zusammenfassung zumThemaMagnesium
und Gesundheit: „(…) die Gabe von Mag-
nesium ist dazu in der Lage, Migräne-
attacken zu verringern.“2 Dazu passt, dass
schon seit längerem ein Zusammenhang
von Migräne und Magnesiummangel ver-
mutet wird4: Denn häufig haben Migräne-
patienten weniger Magnesium im Blut als
Gesunde!

Die DeutscheMigräne-
und Kopfschmerzgesell-
schaft e.V. (DMKG) geht
von „350 000Migräne-
anfällen täglich“ aus.3

Wieviel Magnesium kann zur
Vorbeugung eingenommenwerden?
Gemäß der Deutschen Gesellschaft für

Neurologie (DGN) und der
DeutschenMigräne- undKopf-
schmerzgesellschaft (DMKG)
werden zur Migräneprophy-

laxe2x täglich300mgMagnesiumempfoh-
len. Zu Beginn sollte dieDosierung langsam
gesteigert werden.5

Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Magnesium

2x 300mg

Biolectra® MAGNESIUM
300mg Kapseln

Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Fazit: Es gibt überzeugendeHinweise,
dass Magnesium die Häufigkeit
von Migräneattacken senken kann.
Denken Sie also zur Vorbeugung
von Migräne an den Einsatz von
Magnesium!

Studien zeigen1,2: Magnesium kann
Migräneattacken vorbeugen
Migräne ist eine der häufigsten Kopfschmerzformen. Die Betroffenen leiden unter Attacken heftiger
meist einseitiger pulsierend-pochender Kopfschmerzen, oft begleitet von Übelkeit, Erbrechen,
Lärm- und Lichtempfindlichkeit. Dabei quälen Patienten nicht nur die akuten Beschwerden,
sondern auch die Sorge vor der nächsten Attacke. Studien zeigen, dass die Häufigkeit von
Migräneattacken durch die Einnahme vonMagnesium reduziert werden kann.

derMigränekiller!
Magnesium:

* Magnesium trägt zu einer normalenMuskelfunktion bei.

Anzeige

Rodgau (RZ) Am vergangenen 
Samstag musste das Team der 
SG Hainhausen zum Auswärts-
spiel bei den OFC Kickers Of-
fenbach antreten. Klar war, 
dass man sich hier unbedingt 
die beiden Punkte holen woll-
te. 
Die erste Halbzeit gestaltete 
sich aus Sicht der SGH eher 
verhalten und holprig. Zu vie-
le technische Fehler und eine 
löchrige Defensive erlaubten 
den Gegnern immer wieder, 
auf Tuchfühlung zu bleiben. 
So ging es mit einem unbe-
friedigenden Halbzeitstand 

von 13:19 in die Kabinen. Der 
zweite Durchgang sah dann 
glücklicherweise ganz anders 
aus. Endlich wurden die Vor-
teile durch Schnelligkeit und 
niedrigeres Durchschnittsal-
ter auf die Platte gebracht. Ein 
ums andere Mal wurden Kon-
ter erfolgreich abgeschlossen 
und so der Vorsprung deutlich 
ausgebaut. Allein vierzehn Mal, 
so oft wie schon lange nicht 
mehr, konnten Tore durch Ge-
genstöße erzielt werden. Am 
Ende stand ein deutlicher Sieg 
mit 41:19 Toren auf der Anzei-
getafel. Der Jubel bei den Jungs 

war natürlich groß! Wer Lust 
hat bei den Herren mal vorbei-
zuschauen und mitzumachen: 
trainiert wird immer Mittwoch 
und Freitag von 20.30 – 22 Uhr 
in der Großsporthalle Hain-
hausen.
Es spielten: 
Robin Spengler und Martin 
Kreik im Tor, Yannick Mahr 11, 
Simon Mehl 8, Lukas Schulz 7, 
Dennis Kaelcke 4, Rick Doerfer 
3, Tony Nguyen 3, Patrick Stan-
ke 2/2, Daniel Unro 1, Eddy Ko-
vacs-Huber 1, Marvin Lienen-
kämper 1, Niklas Kneißl
(Foto: Verein)

SGH-Herren holen sich Punkte
Deutlicher Sieg gegen OFC Kickers Offenbach

Rodgau (RZ) Hervorragende 
Leistungen präsentierten vier 
Sportler der SG Hainhausen 
bei der diesjährigen Hessen-
meisterschaft Open Poomsae 
in Bensheim. Das Turnier war 
mit rund 230 Teilnehmern au-
ßerordentlich gut besetzt. Die 
Taekwondoler aus Hainhausen 
mussten sich unter der Leitung 
ihres Trainers, Helmut Löw, 
gegen starke Konkurrenz aus 
mehreren Bundesländern und 
dem Ausland beweisen.  
Bei einem Poomsae-Turnier 
gilt es für die Kampfsportler, 
je nach der zugehörigen Ein-
teilung in den verschiedenen 
Altersklassen sowie Berücksich-
tigung der Gürtelgraduierun-
gen, feststehende Bewegungs-
abläufe vorzuführen.  Es gibt 
insgesamt 17 Poomsae die ein 
Taekwondo Sportler erlernen 
kann. Wobei sich der Schwie-
rigkeitsgrad mit jeder höherer 
Taekwondo-Form steigert. 
Unter den kritischen Augen 
der Schiedsrichter und des 
fachkundigen Publikums tra-
ten Ronja Pluntke und Dennis 
Große Boelting als erstes in den 
Einzelwettbewerben Kategorie 
B bis 14 Jahren an. Trotz fehler-
freien Präsentationen mussten  
sie sich starken Konkurrenten 
aus den Hochleistungszentren 
Mainz und Wiesbaden geschla-
gen geben und schieden erst im 
Halbfinale aus. Im Paarlauf ver-
passten sie den Medaillenrang 

dann knapp und erreichten 
den undankbaren 5. Platz. Bei 
seiner erst zweiten Turnier Teil-
nahme gelang Gunter Lusch-
tinetz der Sprung aufs Podest. 
In der Kategorie C bis 60 Jahre 
sicherte er sich die Bronzeme-
daille. Eine kleine Unaufmerk-
samkeit verhinderte sogar die 
Silbermedaille. Denkbar knapp 
fehlten ihm lediglich 0,2 Punk-
te zu Platz 2.
Als sichere Bank erwies sich 
Helmut Löw, der den ersten 
Platz in der Kategorie A >66 
Jahre erreichte und damit sei-
nen Vorjahrestitel erfolgreich 
verteidigte.  Die Eindrücke aus 
dem Wettbewerb werden in 
den Trainingsplan eingearbei-
tet. 
Bei der SG Hainhausen trai-
nieren Erwachsene gemeinsam 
mit Jugendlichen ab 15 Jahren. 
Und dabei ist Taekwondo nicht 
nur reine Männersache. An 
fünf Tagen die Woche besteht 
die Möglichkeit die jeweiligen 

Techniken der unterschiedli-
chen Schwerpunkte Formen, 
Kicks, Selbstverteidigung und 
Kampf zu erwerben. 
Neugierige und Interessierte 
sind jederzeit willkommen. 
Anmeldungen zu einem kos-
tenlosem Probetraining bei 
Oliver Simon taekwondo@
sg-hainhausen.de. 
www.sg-hainhausen.de/ taek-
wondo (Foto: Verein)

Gold und Bronze für Hainhausen
SGH-Sportler bei Hessenmeisterschaft erfolgreich

Ab Dienstag, 25. Oktober, 
um 10 Uhr startet ein neu-
er JSK-Wirbelsäulen-Kurs im 
Ostring 18. Die Kosten betra-
gen 40 Euro für Mitglieder und 
60 Euro für Nichtmitglieder.  
Eine Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle, die auch weitere 
Auskünfte erteilt, ist zwingend 
erforderlich. Während der Öff-
nungszeiten telefonisch unter 
645130 oder gerne auch per 
E-Mail info@jskrodgau.de

Wirbelsäulen-Kurs
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